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Tag der Vereine

Impressionen der Veranstaltung.

 Näheres dazu auf Seite 20.

Swimmingpools 

Bitte melden Sie der Gemeinde die 
Größe Ihres Pools.

Näheres dazu auf Seite 7.

Ferienaktion

Auch heuer gibt es wieder ein 
tolles Programm.

Näheres dazu auf Seite 10.

www.sankt-thomas.at

Trinkwasserversorgung in St. Thomas gesichert!

Amtliche Mitteilung • Zugestellt durch Post.at
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Unser Bürgermeister 

Gleich zu Beginn darf ich dem Jubil-
ar, der Firma Ecker Baggerungen und 
Transporte, zum 25-jährigen Firmen-
jubiläum die besten Glückwünsche 
aussprechen. Im Jahr 2000 gründete 
der damalige Firmenchef Leopold 
Ecker das Baggerunternehmen. In 
weiterer Folge stiegen dann die bei-
den Söhne und jetzigen Geschäfts-
führer Christoph und Martin Ecker in 
die Firma ein. 2019 übernahmen sie 
von ihrem Vater Leopold die Firma 
und vergrößerten das Leistungsan-
gebot. Mittlerweile verfügt die Firma 
Ecker über Konzessionen für Erdbau 
und Baggerungen, Transporte, Han-
del mit Baustoffen, Abfallsammlung 
und Behandlung (Bauschuttrecy-
cling). 
Die Gemeinde wünscht der Firma 
Ecker weitere erfolgreiche 25 Jahre! 

Gemeinsam für St. Thomas – Tag 
der Vereine
Erst vor wenigen Wochen fand der 
Tag der Vereine in St.  Thomas statt. 
Nach einer Wetterbesserung vom 

Vortag konnten unsere örtlichen 
Vereine, Blaulichtorganisationen, 
der Zivilschutzverband sowie die Ge-
meinde der Bevölkerung ihren Wir-
kungsbereich und ihr Aufgabenge-
biet näherbringen. Impressionen der 
Veranstaltungen findet ihr auf der 
Rückseite. 
Ich darf mich noch einmal recht herz-
lich bedanken bei den Verantwortli-
chen unserer Vereine für das Mitwir-
ken und bei euch für den zahlreichen 
Besuch und das Interesse!

Bauhof
Unser Bauhof wird von Juni bis Sep-
tember von Johann Brandstetter aus 
Wallern verstärkt. Johann ist bereits 
fleißig in seinem Aufgabenbereich in 
unserer Gemeinde unterwegs.

Absicherung der Wasserversorgung
Die aktuelle Baustelle, nämlich der 
Trassenbau bei der Wasserversor-
gung, wird in den nächsten Tagen 
finalisiert. Der Zusammenschluss des 
neu errichteten Brunnens mit dem 
bestehenden steht kurz bevor. 

Liebe Thomingerinnen und Thominger!

Am Titelbild zu sehen (v.l.) sind: Peter 
Achleitner, Alois Schatzl und Bmst. 
Dipl.-Ing. Florian Sandberger vom 
Ingenieurbüro Sandberger, Bgm. Rai-
mund Floimayr, Bauleiter Ing. Ben-
jamin Buttinger und Erwin Feichten-
schlager (Firma Swietelsky).
Mit diesem Zusammenschluss wird 
unsere Trinkwasserversorgung wie-
der um ein Stück ausfallssicherer. 

Umstellung der Wasserzähler
Um beim Thema Wasserversorgung 
zu bleiben, darf ich berichten, dass 
der Gemeinderat in seiner Junisit-
zung den Tausch der bestehenden 
analogen Wasserzähler auf Funk-
wasserzähler beschlossen hat. Durch 
diese Umstellung soll es sowohl bei 
der Zählerablesung als auch bei der 
Verrechnung zu einer wesentlichen 
Vereinfachung kommen. Ein weiterer 
Vorteil ist das rasche Erkennen von 
Undichtheiten in der Hausinstallati-
on bzw. im Leitungsnetz. 
Unser Wasserwart Peter Achleitner 
wird in den nächsten Monaten be-
reits einen Großteil der bestehenden 
Zähler tauschen. Die betreffenden 
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Ich wünsche Euch einen unbeschwerten und harmo-
nischen Sommer! Genießt die warmen Tage!                     

Euer Bürgermeister

Raimund Floimayr

Hausbesitzer*innen werden recht-
zeitig von der Gemeinde eine Termin-
verständigung erhalten.

Glasfaser im Ortszentrum
Aktuell läuft noch die Umfrage und 
Interessentensuche für den Glasfase-
rausbau im Ortszentrum. Wie bereits 
bei der Infoveranstaltung bespro-
chen, bin ich bemüht, auch im Orts-
kern die technische Infrastruktur auf 
einen zukunftsorientierten Stand zu 
bringen. 

In Summe bedeutet der Glasfase-
ranschluss eine Wertsteigerung für 
jede Immobilie. Die Kinder und Enkel 
werden künftig auf eine schnelle In-
ternetverbindung angewiesen sein. 
Damit jedoch das Projekt umgesetzt 
werden kann, ist es erforderlich, ei-
nen Mindestanschlussgrad zu errei-
chen. 

Ich bitte daher all jene, die noch kei-
nen Anschlusswunsch geäußert ha-
ben, ihre Entscheidung nochmals zu 
überdenken. Bei Interesse kann man 
sich gerne bei mir oder am Gemein-
deamt melden. 

Musikverein
Dem Musikverein gratuliere ich herz-
lich zum ausgezeichneten Erfolg bei 
der Marschwertung anlässlich des 
Bezirksmusikfestes in Kimpling. Die 
hervorragende Leistung unterstreicht 
das musikalische Können und die en-
gagierte Probenarbeit des Vereins.

„Fassl für´s Gassl“ – Förderung von 
gemeinsamen Siedlungsfesten
Um euch das Feiern zuhause zu er-
leichtern, stelle ich auch heuer für 
Siedlungsfeste einen Getränkegut-
schein zur Verfügung, welcher im 
Lagerhaus eingelöst werden kann. 
Bitte im Vorfeld am Gemeindeamt 
Bescheid geben.

Gemeinschaftsbaum
Für unsere Zukunft hat die Gemeinde 
kürzlich einen neuen Apfelbaum ge-
setzt. In der Ortschaft Großgerstdo-

Pächter für Gastro gesucht
Um wieder einen Wirt bzw. eine Wir-
tin in unserer Gemeinde zu haben, 
starteten wir erneut eine Werbekam-
pagne. 
Mein Aufruf ergeht an alle, die je-
manden kennen, der einen Gastro-
nomiebetrieb – es könnte beispiels-
weise auch eine Art Kaffeehaus sein 
– führen möchte, sich zu melden. 
Dazu kann mit mir oder mit dem Ge-
meindeamt jederzeit Kontakt aufge-
nommen werden. 

Als nächstes wollen wir aber alle ein-
mal einen erholsamen Sommer ge-
nießen, abseits von Lernstress und 
Terminen. Allen Maturant*innen gra-
tuliere ich sehr herzlich zur bestan-
denen Matura. Ich wünsche euch al-
len einen schönen Sommer, genießt 
die kommenden Wochen!

pl können wir uns hoffentlich in ein 
paar Jahren über süße Äpfel freuen. 
Dieser Baum ist ein Gemein-
schaftsprojekt mit der Leaderregion 
Mostland Hausruck. 
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Aus der Verwaltungsgemeinschaft Hui-um

Neues Altstoffsammelzentrum Waizenkirchen  
öffnet am 16. Juli 2025

Ab dem 16. Juli 2025 steht ein neues, 
modernes Altstoffsammelzentrum 
(ASZ) in der Wegbachstraße 8, 4730 
Waizenkirchen, zur Verfügung.

Mit dem Neubau wurde eine zu-
kunftsfähige Sammelstelle geschaf-
fen, die auch den Bewohner*innen 
der umliegenden Gemeinden offen-
steht. 
Das ASZ überzeugt durch mehr 
Platz, eine übersichtliche Struk-
tur und komfortable Entlade-
möglichkeiten für eine sichere, 
einfache und umweltgerechte Ent-
sorgung von Alt- und Problemstoffen. 
Mit der gemeinsamen Nutzung setzt 
das ASZ ein starkes Zeichen für inter-
kommunale Zusammenarbeit und 

einen verantwortungsvollen Umgang 
mit unseren Ressourcen. 

Weitere Infos finden Sie vor Ort im 
Altstoffsammelzentrum und unter 
www.altstoffsammelzentrum.at.

Neue ASZ-Preisliste ab 1. Juli 2025
Die Abgabe von Sperrabfall, Alt- und 
Problemstoffen in Altstoffsammel-
zentren (ASZ) ist für Privathaushalte 
weiterhin kostenlos möglich. Finan-
ziert wird diese Leistung über die 
allgemeine Abfallgebühr sowie über 
Erlöse aus der Altstoffverwertung.
 
Bauabfälle wie Bauschutt, Baurest-
massen oder Bau- und Abbruchholz 
zählen allerdings nicht zu den Sied-
lungsabfällen und können daher nur 
in Kleinmengen kostenlos übernom-
men werden: 
•	Mineralischer Bauschutt: 0,06 m3 = 

60 Liter oder 60 kg; 
•	Baurestmassen: 0,06 m3 = 60 Liter;
•	Asbestzement: 60 kg; 
•	Altfenster PVC: 3 Türen oder 5 

Fenster.

Bezeichnung Preis
Altfenster PVC/ kg € 0,12
Mineralischer Bauschutt/ 
m³

€ 70,00

Mineralischer Bauschutt/ 
kg

€ 0,07

Altholz aus Bau/Abbruch/ 
m3

€ 20,00

Baurestmassen/ m³ € 80,00
Asbestzement- Eternit/ kg € 0,16
Restabfallsack (max. 100 
Liter)

€ 7,00

Silofolien € 0,11
Netze und Schnüre Sack 
(100 Liter)

€ 2,50

Weitere Informationen unter 
www.altstoffsammelzentrum.at

Sauberkeit auf öffentli-
chen Spielplätzen

Unsere öffentlichen Spielplätze sind 
Orte der Begegnung, des Spielens und 
der Freude – für Kinder, Eltern und 
Großeltern gleichermaßen. Damit 
sie sicher und einladend bleiben, ist 
eines besonders wichtig: Sauberkeit. 
Müll, Zigarettenstummel oder zerbro-
chenes Glas haben auf Spielplätzen 
nichts verloren und können sogar ge-
fährlich für unsere Kleinsten werden. 
 
Wir bitten daher alle Besucher*in-
nen, Rücksicht zu nehmen und den 
Spielplatz so zu verlassen, wie sie 
ihn gerne vorfinden würden. 
Abfälle bitte in den vorgesehenen 
Mistkübeln entsorgen, Spielsachen 
wieder mitnehmen und Hunde – 
aus hygienischen Gründen – nicht in 
den Spielbereich mitnehmen. Klei-
ne Gesten der Achtsamkeit tragen 
viel dazu bei, dass unsere Spielplät-
ze für alle ein schöner Ort bleiben. 
 
Herzlichen Dank an alle, die mithel-
fen, unsere Spielplätze sauber und 
sicher zu halten! Gemeinsam sorgen 
wir dafür, dass Kinder weiterhin un-
beschwert toben, lachen und spielen 
können.
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Aus der Verwaltungsgemeinschaft Hui-um

Gemeindeverbände
Die Gemeinden Michaelnbach, Pollham und St. Thomas arbeiten nicht nur als Verwaltungsgemeinschaft Hui-um ge-
meindeübergreifend, die drei Kommunen sind auch Mitglieder diverser Gemeindeverbände.
Bei einem Gemeindeverband gliedern mehrere politische Gemeinden Aufgabenbereiche der Verwaltung aus, die Auf-
gaben werden gemeinschaftlich von einem Verband abgewickelt.
Typische Bereiche der Zusammenarbeit sind etwa Bauwesen, kommunaler Straßenbau (Güterwege), Erhalt von Schu-
len, Standesamt, Sozialhilfe (Bezirksaltenheime), Wasserversorgung, Abwasserentsorgung oder Abfallwirtschaft. Auch 
Verkehrsverbünde, Reinhalteverbände oder Tourismusregionen werden oft auf Gemeindeverbandsbasis umgesetzt.

Gemeinsam erhalten – Zukunft sichern: Unter diesem Motto engagieren sich unsere Gemeinden seit Jahren im Wege-
erhaltungsverband Hausruckviertel, um das ländliche Wegenetz effizient und nachhaltig zu erhalten. In dieser Ausgabe 
möchten wir Ihnen diesen wichtigen Verband näher vorstellen.

Wegeerhaltungsverband (WEV) Hausruckviertel
Güterwege sind mehr als nur 
Straßen: Sie sind lebenswichtige 
Verbindungen im ländlichen Raum. 
Sie führen zu Höfen, Wiesen und 
Wäldern, sichern die Bewirtschaftung 
unserer Kulturlandschaft und sind 
für viele Menschen ein täglicher 
Bestandteil ihres Lebenswegs. 

Erhaltung der Güterwege
In Oberösterreich gibt es ein 
beachtliches Netz von rund 10.000 
Kilometern solcher Wege – ein echtes 
Volksvermögen.
Damit dieses Wegenetz in gutem Zu-
stand bleibt, gibt es in Oberösterreich 
Wegeerhaltungsverbände (WEVs).  
Diese regionalen Zusammenschlüsse 
von Gemeinden kümmern sich um 
die nachhaltige Pflege und Erhaltung 
der Güterwege. Denn auch wenn der 
großflächige Güterwegebau inzwi-
schen abgeschlossen ist, bleibt der 
Erhalt dieser Infrastruktur eine zent-
rale Aufgabe – nicht nur für die Ge-
meinden, sondern für uns alle.

Die Hui-um Gemeinden sind Teil des 
WEV Hausruckviertel, in dem die Ge-
meinden aus den Bezirken Eferding, 
Grieskirchen und Wels-Land vertre-
ten sind.

Koordination der  
Erhaltungsarbeiten
Die Verantwortung für den Zustand 
der Güterwege liegt laut Gesetz bei 
den Gemeinden. Um diese Aufgabe 
wirtschaftlich, ökologisch und pro-

fessionell zu erfüllen, setzen die Ge-
meinden auf die Zusammenarbeit im 
Verband. 
Der WEV Hausruckviertel übernimmt 
dabei die Koordination der laufen-
den Erhaltungsarbeiten, organisiert 
regelmäßige Kontrollen und unter-
stützt bei Instandsetzungsmaßnah-
men. Alle fünf bis sieben Jahre wird 
das gesamte Wegenetz zudem einer 
gründlichen Begutachtung unterzo-
gen.

Sicherung der Infrastruktur
Die Finanzierung der Erhaltung er-
folgt durch die Gemeinden, unter-
stützt vom Land Oberösterreich. Für 
den Neubau von Güterwegen gelten 
spezielle Regelungen. Doch im Fokus 
steht heute klar der Bestand – es gilt, 
das bestehende Netz zu erhalten.

Auch in unseren Gemeinden spielen 
Güterwege eine bedeutende Rolle: 

In Michaelnbach werden etwa 15 Ki-
lometer, in Pollham rund 14 Kilome-
ter und in St. Thomas etwa 6 Kilome-
ter als Güterwege geführt.

Ob für die Landwirtschaft, den Forst-
betrieb oder Spaziergänge in der Na-
tur: Ein intaktes Wegenetz kommt 
uns allen zugute.

Kontakt Wegeerhaltungsverband 
Hausruckviertel
Moosham 26b
4710 Grieskirchen
hausruckviertel@wev-ooe.at
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Der Natur zuliebe: Bioabfall richtig trennen
Die getrennte Sammlung von Bioabfall reduziert den Restabfall um bis zu 25 %!

BIO

Mobile Pressaktion
Auch heuer kommt der Biohof Turm-
keller aus Pollham wieder mit seiner 
mobilen Mosterei in die Gemeinden 
der Region. Obstbesitzer*innen ha-
ben so die Möglichkeit, ihre Äpfel di-
rekt vor Ort zu köstlichem Saft oder 
Gärmost verarbeiten zu lassen.
Was wird angeboten?
Die Familie Edlbauer presst aus dem 
eigenen Obst naturtrüben Apfelsaft, 
auf Wunsch pasteurisiert und abge-

füllt in praktische Bag-in-Box-Säcke 
(1,5 l, 3 l, 5 l oder 10 l). Auch Gärmost 
wird direkt ins Fass gepumpt. 
Die Verarbeitung erfolgt sauber, 
schnell und ohne Vermischung mit 
dem Obst anderer Kund*innen, auch 
Kleinstmengen ab ca. 50 kg sind will-
kommen. 

Termin:
25. September 2025, Pollham

Anmeldung und Informationen:
Individuelle Terminvergabe telefo-
nisch oder per WhatsApp. 
Manuel Edlbauer: 0660/3856422

Aus der Verwaltungsgemeinschaft Hui-um
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Aktuelles

Earth Night
Licht aus für eine Nacht

Am 19. September 2025 findet öster-
reichweit die Earth Night statt. Ziel ist 
es, künstliche Außenbeleuchtung für 
eine ganze Nacht zu reduzieren oder 
auszuschalten, um auf die Problema-
tik der Lichtverschmutzung aufmerk-
sam zu machen und ein Zeichen für 
den Umweltschutz zu setzen.

Die Gemeinde St. Thomas nimmt an 
der Aktion teil und wird an diesem 
Abend die Straßenbeleuchtung aus-
geschaltet lassen.

Alle Bürger*innen sind eingeladen, 
bei dieser Aktion mitzumachen und 
ebenfalls ab Einbruch der Dunkelheit 
(spätestens ab 22 Uhr) das Außen-
licht für eine ganze Nacht lang zu re-
duzieren bzw. abzuschalten.

Ausschreibung  
Fischwasser

Der Fischereipachtvertrag des Pram-
bachs wird neu ausgeschrieben. 

Pachtgegenstand: 
Gegenstand dieses Pachtvertrages 
ist das Recht zur Ausübung der Fi-
scherei bzw. der Bewirtschaftung 
des Fischwassers PRAMBACH vom 
Ursprung oberhalb der Ortschaft 
Naichet (Grundstück 248, KG St. 
Thomas) bis zum Einfluss in das Ge-
meindegebiet Prambachkirchen 
(Grundstück 135, KG St. Thomas) 
einschließlich eines rechtsufrigen 
Zubringers entlang der Grundstücke 
188 und 189, KG St. Thomas, bei der 
Ortschaft Lameth und eines linksuf-
rigen Zubringers von der Gemeinde-
grenze Prambachkirchen bis zur Ein-
mündung in den Prambach bei der 
Ortschaft Oberprambach.

Das Fischwasser ist im Fischereibuch 
bei der Bezirkshauptmannschaft 
Grieskirchen unter der Ordnungs-
nummer 16/10.1 eingetragen.

Der Verpächter haftet weder für eine 
bestimmte Flächen- oder Längenaus-
dehnung des Fischwassers noch für 
eine bestimmte Beschaffenheit oder 
Ertragsfähigkeit desselben.

Pachtdauer:
Der Pachtvertrag wird auf die Dauer 
von mindestens 6 Jahre, das ist vom 
1. April 2026 bis 31. März 2032, an-
geschlossen. 

Interessenten werden gebeten, eine 
schriftliche Bewerbung bis spätes-
tens Freitag, 28. November 2025 bis 
12 Uhr am Gemeindeamt St. Tho-
mas abzugeben. 

Hinweis auf Poolgebühr
Private Swimmingpools erfreuen sich 
immer größerer Beliebtheit in den 
privaten Gärten. Falls ein Pool an das 
öffentliche Kanalnetz angeschlossen 
wird, schreibt die Kanalgebührenord-
nung eine jährliche Benützungsge-
bühr vor. 

Schwimmbäder bis 15 m³ Wasserin-
halt sind gebührenfrei. 
Für die ersten 35 m³ Wasserinhalt, 
die über die freien 15 m³ hinausge-

hen, ist ein Betrag von € 55,00 pro 
Jahr zu entrichten. 

Aktuelle Orthophotos zeigen eine 
große Anzahl an Pools in unserer Ge-
meinde. 

Wir bitten daher alle, die einen Pool 
mit einem Fassungsvermögen von 
über 15 m3 besitzen und die an das 
Kanalnetz angeschlossen sind, sich 
beim Gemeindeamt zu melden.  



Entgeltliche Einschaltung

Schriftliche Bewerbungen an SCHAUER Agrotronic GmbH

z.H. Bernhard Obermayr | Passauer Str. 1, 4731 Prambachkirchen

oder per Email an: lehre@schauer-agrotronic.com

Wir sind ein renommiertes, international tätiges Stalltechnikunternehmen. Durch innovatives Denken und 
Entwickeln treiben wir unser Unternehmen an die Spitze des Erfolges. Unsere Mitarbeiter/innen bieten 
unseren  Kunden die besten Lösungen in Verbindung mit innovativer Technik an - wir planen Erfolg!

Für unseren Hauptstandort in Prambachkirchen suchen wir ab 1. September eine/einen:
 
LEHRLING MASCHINENBAUTECHNIKER (M/W/D)

DU HAST:

 • Interesse an Technik,
 • willst wissen, wie Maschinen aufgebaut sind  

und wie sie funktionieren, 
 • bist genau und zuverlässig,
 • bist handwerklich geschickt,
 • arbeitest gerne im Team,
 • DANN bist du bei uns genau richtig!

DAS LERNST DU WÄHREND DEINER LEHRE:

 • Schweißen, Drehen, Fräsen und Abkanten 
 • Lesen von technischen Unterlagen 
 • Zusammenbauen von mechanischen Teilen
 • Lehrzeit 3,5 Jahre - Berufsschule Wels
 • Steuerungen aller Art herstellen, aufbauen & prüfen
 • Bei Interesse kannst du ab deinem 18. Lehrjahr auf 

Montage mitfahren – das ist aber kein MUSS!

Für die ausgeschriebene Position gilt ein Lehrlingseinkommen von € 967,42 brutto/Monat im 1. Lehrjahr | € 1.126,23 brutto / Monat im 
2. Lehrjahr | € 1.464,10 brutto/Monat im 3. Lehrjahr | € 1.958,19 brutto/Monat im 4. Lehrjahr. Beschäftigungsausmaß: 38,5 Std/Woche. 
Dauer der Lehrzeit: 3,5 Jahre - Berufsschule in Wels, 10 Wochen geblockt!

Auch perfekt geeignet als Lehre nach der Matura: Werkzeug in die Hand - Karriere im Blick!

DEINE
LEHRE

BEI

STARTE
JETZT

GEMEINSAME 
EXKURSIONEN

& EVENTS

UMFANGREICHES 
SOZIALKOMPETENZ-
PROGRAMM –
ENTDECKE 
DEINE STÄRKEN!
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BETRIEBLICHE NACHHILFE
UND KURSE – WIR LASSEN
DICH  NICHT HÄNGEN!

FAMILIENBETRIEB – 
BEI UNS BIST DU  
NICHT BLOSS
EINE NUMMER!

BETRIEBSARZT UND 
KOSTENLOSE VORSORGE - 

WEIL UNS DEINE 
GESUNDHEIT 

AM HERZEN LIEGT!
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HAUSEIGENE KFZ-WERKSTÄTTE 
FÜR KOMFORTABLE 
SERVICEABWICKLUNG 
INKL. § 57A KFG ÜBERPRÜFUNGLE
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SEHR GUTE LEISTUNGEN WERDEN BELOHNT!
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Aktuelles

In stillem Gedenken
Wir gedenken unserer langjährigen 
Wirtin Doplmayr Mathilde die im 
85. Lebensjahr verstorben ist.

Hundekotsackerl
Wer kennt das Problem nicht – ob 
ohne oder mit eigenem Vierbeiner, 
die Verschmutzung von Gehwegen, 
Spielplätzen oder Grünanlagen durch 
Hundekot ist nach wie vor ein gro-
ßes Ärgernis vieler Bürger*innen. 
Es sieht nicht nur unappetitlich aus, 
sondern es stellt auch ein Problem 
für andere Tiere und das Ökosystem 
dar. Die Entfernung des Hundekots 
gehört auch zur Hundehaltung dazu. 
Vor allem im Sinne eines guten Mit-
einanders ersuchen wir daher die 
Hinterlassenschaften von Hunden 
einzusammeln und ordnungsgemäß 
zu entsorgen. 
Am Gemeindeamt St. Thomas kön-
nen Hundekotsackerl zum Preis von 
8,00 €/100 Stk. gekauft werden. 

Geselliges Beisammensein mit Freunden, Verwandten und der Familie. Ein lauer Som-
merabend, mit Grillfest im Garten, würzige Köstlichkeiten vom Rost – für viele gibt es 
nichts Schöneres. Doch auch hier lauern Gefahren. Damit der Grillspaß nicht mit einem 
Besuch beim Arzt oder im Krankenhaus endet, sollten Sie die unten stehenden Selbst-
schutzmaßnahmen ergreifen.

GUTES VORBEREITEN IST DIE HALBE MIETE

 → Achten Sie stets auf den ordnungsgemäßen Aufbau und sichern 
Sie den Stand des Grillers auf nicht brennbarem Untergrund

 → Kontrollieren Sie bei Gasgrillern, dass der Gasanschluss richtig 
befestigt wurde und alle Zubehörteile gewartet sind bzw. lagern 
Sie Gasflaschen niemals in der Sonne

 → Halten Sie genügend Abstand zu brennbaren Gegenständen
 → Halten Sie für den Fall eines Unfalls oder Missgeschicks einen 

Feuerlöscher oder einen Eimer Sand bereit
 → Windrichtung wegen Funkenflug und Rauchentwicklung beach-

ten

SICHERES GRILLEN

 → Schützen Sie sich mit einer Grillschürze
 → Löschen Sie Gasgrillerflammen oder brennendes Fett keines-

falls mit Wasser
 → Halten Sie Kinder und Tiere vom Griller fern
 → Verwenden Sie zum Entzünden der Holzkohle ausschließlich 

geprüfte Grillanzünder ‒ auf keinen Fall Benzin oder Spiritus
 → Benutzen Sie Grillhandschuhe
 → Verwenden Sie das richtige Zubehör, z. B. eine langstielige 

Grillzange mit hitzeisolierten Griffen
 → Wenn Sie mit dem Grillen fertig sind, legen Sie den Deckel auf 

den Holzkohlegriller und schließen Sie alle Lüftungen. Beim 
Gasgriller schalten Sie zunächst das Gas an der Flasche ab, 
danach die Brenner aus

 → Bei einem Holzkohlegrill die Asche oder Kohlereste erst nach 
vollständiger Verbrennung und Abkühlung des Grillgeräts ent-
sorgen

Falls es doch zu einer Brandwunde kommt: Unter fließendes lauwarmes 
Wasser halten (ca. 20°) und steril abdecken!

Selbstschutztipp
Der aktuelle

Oberösterreichischer Zivilschutz
Petzoldstraße 41
4020 Linz

Telefon: 0732 65 24 36
E-Mail: office@zivilschutz-ooe.at
Internet: www.zivilschutz-ooe.at

GRILLENDer aktuelle Selbstschutztipp: Grillen

Wir gratulieren sehr herzlich ...

... zur Geburt

Lena Plakolm mit den stolzen Eltern 
Annika Plakolm und Martin Poitinger 
mit der großen Schwester Lucy.

Olivia Kieslinger  mit den stolzen El-
tern Kerstin Wiesinger und Markus 
Kieslinger.

... zum Geburtstag 

Helmut Mayr – 70 Jahre

Lindinger Anna
im 64. Lebensjahr

Gerne veröffentlichen wir in der 
Gemeindezeitung St. Thomas 
Geburtstage, Standesfälle oder 
Prüfungserfolge.
Sende ein E-Mail (mit Foto) an 
gemeinde@st-thomas.ooe.gv.at 
oder besuche uns am Gemein-
deamt! 
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Hol dir dein Gratis-Eis!
Komm in die Raiffeisenbank 

Prambachkirchen oder 
Waizenkirchen und hol dir deinen 

Eisgutschein - einzulösen im Lagerhaus 
St. Thomas.

In den gesamten Sommerferien 
möglich.

Ra
iffe

ise
nbank Prambachkirchen

Im
ke

rve
rein

Ausflug zum 
Bienenerlebnisweg

Do., 29. August 
 14 bis 16.30 Uhr

Treffpunkt: Gemeindeparkplatz
von 6 bis 9 Jahren

Kosten: € 3,00
Mitzubringen: Trinkflasche und 

Sonnenschutz
Anmeldung: Alina Ecker 

0660/4853466

Die heiß ersehnten Sommerferien stehen vor der Tür!
Die Thominger Ferienaktion bringt wieder Abwechslung in deine Ferien. Dazu heißen 
wir dich, deine Freunde und Feriengäste sehr herzlich willkommen! Heuer gibt es wieder 
ein buntes Programm, das zum Mitmachen einlädt. Am Thominger Ferienspaß können 
grundsätzlich alle Kinder von 5 bis 14 Jahren teilnehmen, bitte beachte bei manchen 
Aktionen die Altersbeschränkung! Selbstverständlich darfst du gerne auch deine Freunde 
mitbringen! 
Anmeldungen und Informationen zu den Ferienaktionen bitte direkt bei den Vereinen!
Wir hoffen, dass für Dich etwas dabei ist und freuen uns auf Deine Teilnahme! 

Bürgermeister Raimund Floimayr

Die Gemeinde St. Thomas bedankt sich für die Unterstützung bei der Durchführung der 
Ferienaktion 2025:
-- Anna Ammerstorfer und Leonie 

Achleitner
-- Gesunde Gemeinde 
-- Musikverein
-- Spielgruppe

-- Raiffeisenbank 
-- Freiwillige Feuerwehr 
-- Elternverein
-- KFB
-- ÖVP St. Thomas

-- Jagdgesellschaft
-- Imkerverein
-- Die Grünen St. Thomas
-- Reisewelt GmbH

M
us

ikv

erein

Thohinger Ferienaktion 2025

Fr
ei

w
illi

ge
 Fe

uerwehr

Ein Nachmittag 
bei der Feuerwehr

Sa., 2. August  I 14 Uhr 
Ort: Feuerwehrhaus

Neben Spiel und Spaß wird es auch eine 
Wasserrutsche geben - bitte Badesachen 

mitbringen. 
 ab 6 Jahren

Anmeldung: Roman Achleitner  
0664/1324374 

An
na

 A
m

merst
orfe

r und Leonie Achleitner

Tanzworkshop
Di., 29. Juli von 15 bis 16.30 Uhr 

Ort: Turnsaal
Es erwartet dich ein kreativer 
Tanznachmittag mit Spielen. 

Bitte mit bequemer Kleidung kommen. 
Mitzubringen ist eine Trinkflasche.

von 4 bis 8 Jahren
Kosten: € 1,00

Anmeldung: Anna Ammerstorfer 
0699/19213824

Spielgruppe

Kasperltheater
Fr., 18. Juli 

16 Uhr 
Ort: Pfarrheim

 
Kosten: € 7,00

Keine Anmeldung 
erforderlich.

Fahrt in den Bayern-Park

Do., 10. Juli um 7.15 Uhr
Treffpunkt: Raika Prambachkirchen

Kosten: € 39,00 (incl. Busfahrt und Eintritt)
Anmeldung: bis 9. Juli in der Raika Waizenkirchen 

oder Prambachkirchen oder unter www.reisewelt.at.  
Ab 12 Jahren ausnahmsweise auch ohne Begleitung, 
aber mit unterschriebener Einverständniserklärung 

der Eltern. 
Mitzubringen: Reisepass, evt. Taschengeld, 

Getränk, Jause

Reise
welt GmbH
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Im
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M
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Musikalische 
Schnitzeljagd

Di., 5. August I 14 bis 17 Uhr 
Ort: Pfarrheim

Verschiedene Stationen mit Rätsel und 
Aufgaben zu musikalischen Themen.

ab 5 Jahren 
Kosten: € 2,00

Anmeldung: Ariane Lindinger 
0681/81928478 (WhatsApp oder SMS)

ÖVP

Seifenkistenrennen
Sa., 9. August 
15 bis 18 Uhr 

Ort: Ebenstraß 
(zwischen Nr. 3 und 4)

ab 8 Jahren
Seifenkisten werden zur Verfügung gestellt, 

eigene können mitgebracht werden.
Kosten: € 2,00

Anmeldung: Bernhard Dopplmair 
0664/5464120

Thohinger Ferienaktion 2025
KF

B

Kinofahrt
Fr., 22. August 

Zugabfahrt: 13.10 Uhr
Ankunft Rückfahrt: 17.40 Uhr

Treffpunkt: Bahnhof Prambachkirchen
Filme: 

- Das Kanu des Manitu
- Grand Prix of Europe

ab 6 Jahren
Kosten: € 9,00 

Evt. Geld für Popcorn oder Getränk 
mitgeben.

Anmeldung: bis 1. August 2025 bei 
Herta 0650/9943740

Ges

unde Gemeinde

Wir werden kreativ!
Di., 22. Juli I 14 bis 17 Uhr 

Ort: Kindergarten 
An diesem Nachmittag könnt ihr 

verschiedene Techniken ausprobieren und 
euch ein Kunstwerk für Zuhause gestalten. 

Außerdem gestalten wir für den Turnsaalgang 
Bilder der Vereine St. Thomas.

  ab 6 Jahren
Kosten: € 5,00 

Anmeldung: bis 15. Juli 2025 bei 
Alina Ecker 0660/4853466

Elt
ernverein

Erste Hilfe Kurs 
für Kinder

Di., 12. August 
8 bis 12 Uhr

 Ort: Pfarrheim 
von 9 bis 12 Jahren

Kosten: € 3,00
Anmeldung: Sabrina Brandner  

0699/19023709

Ja
gd

ge
se

llsc
haft

Zimmergewehrschießen mit 
Boccia-Turnier

Fr., 25. Juli I 14 Uhr 
Ort: Bauhof 

von 8 bis 15 Jahren
Zimmergewehrschießen im Bauhof, parallel 
Boccia-Turnier auf der Wiese zur Verkürzung 

der Wartezeit.
Anmeldung: Manfred Ferchhumer 

0664/6007242411

Di
e G

rü

nen Besuch 
bei den Alpakas

Mo., 1. September 
14 bis 18 Uhr 

Treffpunkt: Gemeinde Parkplatz
Wanderung (mit Pause) von St. Thomas nach 
Winkeln: Hofbesichtigung, Spiele, Tierfotos. 

Zum Abschluss grillen wir Knacker. 
Bitte festes Schuhwerk und Regenschutz 

mitnehmen!
 ab 1. Klasse VS

Anmeldung: Alois Giglleitner 
0676/87761203

Bei jedem Wetter!

Spielgruppe

Kasperltheater
Fr., 18. Juli 

16 Uhr 
Ort: Pfarrheim

 
Kosten: € 7,00

Keine Anmeldung 
erforderlich.
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Aus dem Kindergarten

Liebe Thominger! 
Liebe Thomingerinnen!
Der Sommer ist die schönste Zeit des 
Jahres – für Kinder ebenso wie für 
Erwachsene. Damit die warmen Mo-
nate nicht nur Spaß, sondern auch 
Gesundheit und Wohlbefinden för-
dern, ist es wichtig, den Alltag ent-
sprechend zu gestalten und einige 
Tipps für einen gesunden Sommer 
mit Kindern zu beachten.

Ein gesunder Kindergarten – 
Grundlagen für das Wohlbefin-
den der Kleinen
Ein gesunder Kindergarten legt den 
Grundstein für die körperliche und 
geistige Entwicklung der Kinder. 

Dazu gehören:
•	Ausgewogene Ernährung: Frisches 

Obst, Gemüse und vollwertige 
Mahlzeiten sorgen für die nötige 
Energie und stärken das Immunsys-
tem.

•	Bewegung an der frischen Luft: 
Tägliche Aktivitäten im Freien 
fördern die Motorik, stärken das 
Herz-Kreislauf-System und machen 
Spaß.

•	Hygiene und Sauberkeit: Regel-
mäßiges Händewaschen, saubere 
Spielmaterialien und gut belüftete 
Räume verhindern die Verbreitung 
von Krankheiten.

•	Psychische Gesundheit: Ein liebe-
volles Umfeld, soziale Interaktionen 
und kreative Angebote unterstüt-
zen das emotionale Wohlbefinden.

Ein gesunder Kindergarten schafft 
eine sichere Umgebung, in der Kinder 
sich wohlfühlen und optimal entwi-
ckeln können. Mit einigen einfachen 
Maßnahmen lässt sich der Sommer 
für Kinder zu einer Zeit voller Freu-
de, Bewegung und Gesundheit ma-
chen. Gemeinsam können wir dafür 
sorgen, dass unsere Kleinen unbe-
schwerte Tage erleben!

Tipps für einen gesunden und 
abwechslungsreichen Sommer 
zuhause in den Ferien

Die Sommerferien sind eine wun-
derbare Zeit, um mit den Kindern 
zu entspannen, Neues zu entdecken 
und gemeinsam schöne Momente 
zu erleben – direkt bei euch zuhau-
se. Damit die Ferien nicht nur Spaß 
machen, sondern auch gesund und 
ausgeglichen verlaufen, haben wir 
einige Tipps für einen gelungenen 
Sommerurlaub im eigenen Zuhause 
zusammengestellt:

1. Tägliche Bewegung einbauen
•	Bewegungsspiele im Garten oder 

auf dem Balkon: Fangenspielen, 
Hüpfkästchen oder Seilspringen 
bringen Spaß und fördern die Mo-
torik.

•	Kreative Sporteinheiten: Yoga für 
Kinder, Tanzpartys oder kleine 

Gesunder Kindergarten und Tipps für den Sommer mit Kindern
Hindernisparcours sorgen für Ab-
wechslung.

•		Wasseraktivitäten: Planschen im 
Planschbecken, Wasserballspiele 
oder eine kleine Wasserschlacht 
sind erfrischend und aktivierend.

2. Gesunde Ernährung genießen
•	Frisches Obst und Gemüse: Bunte 

Obstplatten, Smoothies oder Ge-
müsesticks sind lecker und nähr-
stoffreich.

•		Selbstgemachte Snacks: Kekse, Eis 
am Stiel aus Joghurt mit Früchten 
oder selbstgemachte Limonade 
machen Spaß und sind besser kon-
trollierbar.

•		Regelmäßige Mahlzeiten: Auch im 
Ferienmodus sollte auf regelmäßi-
gen Essensrhythmus geachtet wer-
den.

3. Natur erleben – auch zuhause
•	Gartenprojekte: Pflanzen säen, Blu-

men gießen oder ein kleines Insek-
tenhotel bauen.

•	Vogel- oder Schmetterlingsfutter-
stellen: Beobachten und lernen 
über die Tierwelt vor der Haustür.

•	Sonnenblumen oder Kräuter pflan-
zen: Das gemeinsame Gärtnern för-
dert Verantwortungsbewusstsein 
und Geduld.

4. Kreativität fördern
•	Malen, Basteln und DIY-Projekte: 

Mit Naturmaterialien oder alten 
Gegenständen lassen sich großarti-
ge Kunstwerke schaffen.
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Aus dem Kindergarten/ Aktuelles

 Fotos: Kindergarten St. Thomas

•	Geschichten erfinden: Gemeinsa-
mes Geschichtenerzählen oder 
ein kleines Theaterstück einüben 
macht Spaß und fördert die Fanta-
sie.

•	Musikinstrumente selbst bauen: 
Rasseln aus Dosen, Trommeln aus 
Töpfen – alles möglich!

5. Ruhephasen und Entspannung
•	Lesestunden: Spannende Bücher 

oder Bilderbücher laden zum Träu-
men ein.

•	Entspannungsübungen: Kindge-
rechte Meditationen oder Atem-
übungen helfen beim Abschalten.

•	Schattenspiele im Haus: An heißen 
Tagen kann das Spielen im Schatten 
für Abkühlung sorgen.

6. Lernen mit Spaß verbinden
•	Bildungsspiele und Rätsel: Puzzles, 

Memory oder Lernspiele fördern 
spielerisch Wissen.

•	Themenwochen: Eine Woche zum 
Thema Tiere, Weltraum oder Ge-
schichte macht Lernen spannend.

Mit ein bisschen Planung wird der 
Sommer zuhause zu einer Zeit vol-
ler Freude, Bewegung und Lernen. 
Wichtig ist vor allem, dass Kinder ge-
nügend Freiraum haben, um kreativ 

zu sein, sich auszupowern und ein-
fach Kind sein zu dürfen. 
So bleiben sie gesund, glücklich und 
gut vorbereitet auf die nächsten 
Abenteuer!

Wir wünschen allen 
Familien einen sonni-
gen und erholsamen 

Sommer!

Gesichteten Steinkauz 
melden

Der Steinkauz zählt zu den seltensten 
Brutvögeln Oberösterreichs. Dank 
entsprechender Schutzmaßnahmen 
konnte sich die vom Aussterben be-
drohte Eule im Inn- und Hausruck-
viertel wieder ansiedeln und aus-
breiten. Da es heuer bereits eine 
erfolgreiche Brut in der Gemeinde 
gab besteht Hoffnung, dass sich der 
stark gefährdete Vogel wieder dauer-
haft ansiedeln kann. 

Daher werden in alten Streuobstwie-
sen, dem bevorzugten Lebensraum 
des Steinkauzes, Niströhren mon-
tiert, die neben Naturhöhlen gerne 
zur Jungenaufzucht angenommen 
werden.
„Vielleicht gibt es ja wirklich noch 
mehr Steinkäuze. Sollte jemand eine 
Sichtung machen, würde ich mich 
sehr über eine Rückmeldung freu-
en. Nur so können die Vorkommen 
geschützt werden und dem kleinen 
Nachtvogel unter die Flügel gegriffen 
werden“, so Franz Stoll aus Dorf, der 
die Nistkästen ehrenamtlich betreut.

Sie haben einen Steinkauz gese-
hen? Sie haben eine Streuobst-
wiese mit alten Obstbäumen 
und möchten eine Niströhre 
aufhängen? 
Dann melden Sie sich bitte bei 
Franz Stoll (0676/4404398, stoll-
franz@yahoo.com).

 F
ot

o:
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Aus der Volksschule

Neuigkeiten aus der Volksschule
Spendenlauf
Jeder Meter zählt! Unter diesem Mot-
to stand unser heuriger Spendenlauf, 
bei dem unsere motivierten Kinder 
mit einigen Familien und natürlich 
auch wir Lehrerinnen insgesamt über 
100 Dorfrunden gelaufen sind. Die 
Angehörigen unserer Schüler*in-
nen und auch zahlreiche Firmen aus 
St.  Thomas und Umgebung spende-
ten großzügig für den guten Zweck. 
Somit freut sich der Verein SOS Kin-
derdorf und auch unsere Schule über 
eine finanzielle Unterstützung, die in 
jedem Fall Kindern zugutekommt. 
Ein riesengroßes Dankeschön an alle 
Läufer*innen und an alle großzügi-
gen Sponsoren!

Wald
Ein weiterer Dank gilt dem Jagd-
vorstand, der den Kindern einen 
spannenden Vormittag im Wald or-
ganisierte. Gemeinsam mit einer er-
fahrenen Waldpädagogin erforsch-
ten die Kinder auf spielerische Weise 
den Wald. 

Radfahrprüfung
Die Kinder der vierten Klasse be-
standen im Mai mit Bravour die Rad-
fahrprüfung. Der Bürgermeister hat 
Würstl und Limo für die fleißigen 
Radfahrer*innen gespendet. Herzli-
chen Dank! 

Planeten
Im Sachunterricht beschäftigten sich 
die Schüler*innen der dritten und 
vierten Klasse mit unserem Welt-
raum, den Planeten und dem Son-
nensystem. Mit großem Eifer bas-
telten sich die Kinder ein eigenes 
Universum im Schuhkarton, bemal-
ten Planeten und installierten kleine 
Sonnen. Auch im Stiegenhaus hän-
gen nun unsere Planeten im unge-
fähren Größenvergleich und schmü-
cken unser Schulhaus.  Fotos: © Volksschule St. Thomas
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 Fotos: © Imkerverein

Aus den Vereinen

Naturtag in der Volksschule
Zum ersten Mal besuchten am 9. Mai 
2025 die Jägerschaft gemeinsam mit 
der Imkerortsgruppe die Schüler*in-
nen der 3. und 4. Klasse der Volks-
schule St. Thomas.

In drei Stunden hörten die Kinder viel 
Wissenswertes über die heimischen 
Wildtiere und deren Lebensraum 
und waren von diesen Informationen 
sehr begeistert.
Ebenso berichteten und informierten 
die Jäger über ihre Aufgaben bei der 
Pflege und Hege des Wildes. Weiters 
wurde auch die Arbeit mit einem 
Jagdhund vorgestellt.
Bei den Stationen der Imker wurde 
eigenständig eine Bienenwachsker-
ze hergestellt und Infos rund um das 
Leben der Biene sowie ihr Wachs 
gesammelt.  Auch die spielerische 
Wissensvermittlung durch das abge-
wandelte Spiel „1, 2 oder 3 – ob ihr 
wirklich richtig steht, seht ihr, wenn 
das Licht angeht“ war lustig für alle, 
so verging der Vormittag wie im Flug! 

Den Abschluss bildete ein Quiz, bei 
welchem die Schüler*innen ihr Wis-
sen unter Beweis stellen konnten. 
Jedes Kind erhielt noch eine Urkunde 
und eine Abwurfstange als Andenken 
an diesen Tag.

Wir hoffen den Kindern hat es ge-
nauso gut gefallen wie uns, wir se-
hen uns in zwei Jahren wieder!

Rätselspaß 
 

 

 

 

 

 

Antworten:
1. Ruhe
2. Bienentanz
3. Rüssel
4. Drohnen
5. Stiftförmig
6. Facettenaugen
7. Made
8. Wachs
9. sechs
10. Pollenhöschen
11. Wächterbiene
12. Wasser
13. Stockmeissel
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Aus der Feuerwehr

Unsere Feuerwehr

V. l. Bgm. Raimund Floimayr, Kommandant Roman Achleitner, die Teilnehmer JFM 
Simon Weinbergmair und JFM Nico Ecker mit Jugendbetreuerin Michaela Floimayr 
sowie Bezirksfeuerwehrkommandant Hans-Peter Schiffelhumer und Abschnittsfeu-
erwehrkommandant Johann Kronsteiner nach der Schlussveranstaltung. 

Zwei neue Träger des FJLA Gold in 
St. Thomas
Unter den 44 Teilnehmer*innen des 
diesjährigen Bewerbs für das Feuer-
wehrjugend-Leistungsabzeichen in 
Gold waren am 29. März 2025 auch 
wieder zwei Mitglieder unserer Ju-
gend dabei. Nico Ecker und Simon 
Weinbergmair stellten sich der Prü-
fung bestehend aus theoretischen 
Fragen, einem Planspiel und prak-
tischen Aufgabenstellungen zu den 
Themen Brandeinsatz, Technischer 
Einsatz, Gerätekunde und Erste Hilfe, 
und meisterten diese ohne Proble-
me.
Wie auch in den vergangenen Jahren 
war unsere Feuerwehr für die Infra-
struktur, die Bereitstellung der Ge-
rätschaften und die Versorgung der 
Teilnehmer*innen, Bewerter*innen 
und Besucher*innen verantwortlich.

Zimmerbrand in Straß
Mit mehreren Feuerlöschern hatte 
der beherzte Hausbesitzer den Kü-
chenbrand im Dachgeschoss seines 
Hauses bereits eingedämmt, als wir 
am 6. Mai 2025 nach der Alarmie-
rung „Brand Gebäude“ zum Einsat-
zort kamen. 
Alle Bewohner*innen, darunter auch 
vier kleine Kinder, waren zu diesem 
Zeitpunkt bereits im Freien, um de-

ren Betreuung sich sofort zwei Kame-
radinnen annahmen.
Mit schwerem Atemschutz und ei-
ner Wärmebildkamera machten wir 
uns ein erstes Bild. Zwar brannte 
im Raum nichts mehr, aufgrund der 
sehr hohen Temperaturen und des 
starken Rauches wurden aber die FF 
St. Marienkirchen mit zwei weiteren 
Atemschutztrupps und das Atem-
schutzfahrzeug aus Grieskirchen 
angefordert, um ausreichend Kräfte 
für das Freilegen und Abkühlen der 
Dämmung zur Verfügung zu haben.
Die sicherheitshalber aufgebaute Zu-
bringerleitung vom Moserteich wur-
de glücklicherweise nicht benötigt. 
Zwei Hausbewohner wurden von 
der Rettung zur Kontrolle ins Klini-
kum Wels gebracht, konnten dieses 
jedoch bereits am Abend wieder 
verlassen. Nach einer späteren Nach-
kontrolle war der Einsatz für die 50 
Männer und Frauen der Feuerwehr, 
Polizei und Rettung nach drei Stun-
den beendet. 

Maibaum, Riesenwuzzler und 
Grillhendl
Traditionell lädt die Feuerwehr am 
letzten Samstag im April im Rahmen 
des Maibaumaufstellens zu Brat-
würstln und Bier ins Feuerwehrhaus. 
Herbert Oberndorfer stellte mit sei-
nem Ladekran wieder den heuer 
besonders großen Baum, gespendet 
von der Familie Greinöcker aus Ober-
prambach, an seinen prominenten 
Platz vor dem Feuerwehrhaus auf. 
Herzlichen Dank an alle Helfer*in-
nen!

Am 17. Mai ging als erster Teil un-
seres Maifestes das bereits sechste 
Thominger Riesenwuzzlerturnier am 
Sportplatz über die Bühne. Packen-
de Spiele mit wieder neuen jungen 
Mannschaften begeisterten die Zu-
schauer. Im Finale setzten sich im 
bereits altbekannten Thominger Der-
by nach drei Jahren wieder die Tho-
minger Kickers gegen MH Dachsberg 
durch.

Maibaumgewinnerin und Fahnenpatin 
Lisa Lehner mit Kommandant Roman 
Achleitner (r.) und Kommandant-Stell-
vertreter Michael Ecker

Unsere Fahnenpatin Lisa Lehner er-
riet das Gewicht unseres Maibaumes 
mit einer Abweichung von nur einem 
Kilo und erhält als Gewinnerin diesen 
prächtigen Baum. 
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Aus den Vereinen

Die Riesenwuzzlerarena, am Pult Turnierleiter Michael Lehner.

Fahrzeuge gesucht
Für technische Übungen sind wir 
ständig auf der Suche nach Fahr-
zeugen, an denen wir trainieren 
können. Wer ein entsprechendes 
Fahrzeug abzugeben hätte, bitte 
bei Kommandant Roman Achleitner 
(0664/1324374) oder Schriftfüh-
rer Michael Lehner (0664/6198180, 
04121@gr.ooelfv.at) melden. 

Terminvorschau
13.-14. September 2025: Herbstfest
4. Oktober 2025: Feuerlöscherüber-
prüfung

Fotos:  © FF St. Thomas

Wir bedanken uns sehr herz-
lich bei der Bevölkerung von 
St. Thomas und Umgebung, 
die an diesem Sonntag dem 
wechselhaften Wetter ge-
trotzt und wieder so zahlreich 
unseren Frühschoppen be-
sucht hat. Diese Unterstüt-
zung können wir gerade in 
Zeiten knapper Finanzmittel 
nicht hoch genug wertschät-
zen.

KlimaTipp

BEWUSST PLANEN

Pro Jahr werden in Österreich mehr als eine Million Tonnen
genießbarer Lebensmittel weggeworfen. Das können wir ändern.

Kaufen Sie nur, was Sie wirklich brauchen, und erstellen Sie eine Einkaufsliste. So 
verhindern Sie, dass Sie zu viele Lebensmittel erwerben. Greifen Sie auf gerettete 
Lebensmittel und Initiativen wie „Too Good To Go“ zurück.

RESTE NUTZEN UND TEILEN
Zaubern Sie aus übrig gebliebenen Lebensmitteln kreative Gerichte – altes Brot 
wird zu Croutons, reifes Obst zu Smoothies. So bleibt nichts übrig! Überschüssige 
Lebensmittel können Sie mit anderen teilen oder spenden.

Die Entsorgung des Fahrzeuges wird 
von uns übernommen.
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Aus den Vereinen

Des spüt se bei da Musi o …
Wie jedes Jahr befinden wir uns 
derzeit mitten in der musikalischen 
Hochsaison – mit zahlreichen kirchli-
chen Ausrückungen, dem Besuch von 
Musikfesten und der Organisation 
eigener Veranstaltungen. Bevor wir 
euch einen kleinen Einblick geben, 
was sich im Musikverein St. Thomas 
aktuell alles tut, möchten wir uns 
ganz herzlich bei der Bevölkerung 
bedanken: Das diesjährige Maiblasen 
wurde dank eurer Gastfreundschaft 
und großzügigen Unterstützung 
wieder zu einem unvergesslichen 
Wochenende! Eure Beiträge ermög-
lichen es uns, in neue Instrumente 
und Trachten zu investieren – dafür 
sagen wir Danke!

Mit Thommi auf der Suche nach 
der Zaubermelodie
Im Februar durften wir bereits den 
Kindern der Volksschule mit unseren 
Instrumenten einen Besuch abstat-
ten, Ende April waren dann die Kin-
dergartenkinder an der Reihe. Dieses 
Mal hatten wir auch einen besonde-
ren Ehrengast mit im Gepäck:

Unseren Thommi, den wir als Gast-
geschenk beim Bezirksmusikfest 
in Hartkirchen bekommen haben. 
Thommi – der zuerst verschlafen aus 
dem Bett fiel und sich rasch anzog – 
hatte eine musikalische Geschichte 
mit, in der sich unsere Instrumente 
gemeinsam auf die Suche nach der 
Zaubermelodie machten. 

Wir haben uns sehr 
gefreut, auch den 
Jüngsten einen klei-
nen Vorgeschmack 
aufs gemeinsame 
Musizieren geben 
zu können, und 
vielleicht hat sich 
ja schon das eine 
oder andere Nach-
wuchstalent ange-
sprochen gefühlt!

Da es uns sehr wich-
tig ist, auch den 
Thominger Kindern 
das ganze Jahr über 
ein Programm anzu-
bieten, freuen wir 
uns auf viele Besu-
cher*innen beim 
Kindernachmittag 
im Zuge unseres 
Sommerfestes und 
beim Ferienpro-
gramm (5. August).

Musik-Sommerfest 
Taktvoll durchs Wochenende 
12. bis 13. Juli 2025
Am Samstag ab 16 Uhr erwartet die 
Besucher*innen ein bunter Kinder-
nachmittag mit Spiel, Spaß und dem 
Auftritt des Kinderchores. Abends 
sorgen wir selbst für musikalische 
Unterhaltung in gemütlicher Som-
merabendatmosphäre. 
Am Sonntag ab 10.30 Uhr lädt ein 
traditioneller Frühschoppen mit dem 
Musikverein Neumarkt zum Verwei-
len ein. Fürs leibliche Wohl ist an 
beiden Tagen bestens gesorgt. Bei 
Schlechtwetter findet das Fest in der 
Mehrzweckhalle St. Thomas statt. 
Wir freuen uns auf zahlreiche Gäste 
und ein Wochenende voller Musik 
und Geselligkeit!

Musik-Sommerfest

GEMEINDE ST. THOMAS 100
12. - 13. JULI 2025

Wir laden ein zum

Samstag Sonntag
16:00 UHR - KINDERNACHMITTAG
Kinderschminken, viele musikalische Spiele.
Euch erwartet ein spannendes und
abwechslungsreiches Programm.

18:00 UHR - KINDERBÜHNE
Auftritt Kinderchor und Kindergartenkinder
Musikalische Leitung: Romana Huemer

DÄMMERSCHOPPEN MIT DEM
MUSIKVEREIN ST. THOMAS

Die Veranstaltung findet bei Schlechtwetter im Mehrzwecksaal St. Thomas statt.
Für das leibliche Wohl ist gesorgt.

10:30 UHR - FRÜHSCHOPPEN
Musikalische Umrahmung durch die 
Marktmusik Neumarkt im Hausruck
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Goldhauben
Liebe Thomingerinnen und Tho-
minger, Tracht steht für Heimat, Bo-
denständigkeit und die Bewahrung 
unseres Brauchtums, die Goldhau-
benfrauen leisten dazu einen we-
sentlichen Beitrag. Wir, die Goldhau-
benfrauen St. Thomas, würden uns 
sehr freuen, neue Frauen und Kinder 
in unserer Gemeinschaft willkom-
men zu heißen! 

Besonders erfreulich ist, dass derzeit 
großes Interesse daran besteht, un-
sere Ortsgruppe um eine Huttracht 
zu erweitern. Im kommenden Win-
ter werden wir dazu einen Nähkurs 
anbieten. Passend zum Hut wird die 
Hausruckviertler Tracht getragen. 

Auch unser Team rund um Obfrau 
Roswitha Reinthaler hat sich neu for-
miert. 

Ein herzliches Dankeschön gilt an 
dieser Stelle Eveline Stegner für ihre 

Tätigkeit als Obfrau-Stellvertreterin 
und an Waltraud Stuhlberger für 
ihre langjährige Arbeit als Kassierin. 
Beide haben ihre Aufgaben im Team 
beendet, danke euch zwei!
 
Das neue Arbeitsteam besteht nun 
aus Helga Doppler, Mathilde Lindin-
ger und Julia Huemer. Vielen Dank an 

euch drei für eure Bereitschaft, Ros-
witha in ihrer Arbeit zu unterstützen! 

Möchtest du am Nähkurs teilneh-
men oder hast Interesse an der 
Huttracht? 
Dann melde dich bitte bei Roswitha 
(0664/73262335).

10 Jahre Musikverein St. Thomas
Mit Herz und Schwung, Blasmusik 
hält jung
Am 1. Februar 2016 war es offiziell: 
St. Thomas hatte endlich seinen eige-
nen Musikverein. Seither sorgen wir 
für musikalische Höhepunkte und 
begleiten zahlreiche Feste im Ort. 

Bereits 2018 wurde die Ver-
einsgründung mit einem 
dreitägigen Gründungsfest 
gebührend gefeiert. Die 
Zeit vergeht wie im Flug, 
nächstes Jahr dürfen wir 
bereits unser zehnjähriges 
Bestehen feiern! Von 4. bis 
6. September 2026 verwan-
delt sich St. Thomas wieder 
in einen Ort, an dem Blas-
musik, Gemeinschaft und 
gute Stimmung im Mittel-
punkt stehen – gemeinsam 
mit der Thominger Bevölke-
rung, mit Besucher*innen 

aus der Umgebung, toller Unterhal-
tungsmusik und mit befreundeten 
Gastkapellen. 

Save the date – wir freuen uns schon 
jetzt auf unseren ersten runden Ge-
burtstag!

Fotos:  © Musikverein St. Thomas

Neues aus der  
Minisrunde

Seit diesem Jahr finden die Minis-
trantenstunden einmal im Monat 
statt – mit viel Spaß, Spiel und Ge-
meinschaft. Fredi Raab bekommt 
dabei tatkräftige Unterstützung: 
Julia Huemer ist neu im Team und 
gestaltet gemeinsam mit Yela Ze-
hetner und Isabella Ecklmayr ein 
abwechslungsreiches Programm. 
Von einer lustigen Faschingsstun-
de über das Eierpecken bis hin zum 
gemeinsamen Kreuzweg war schon 
vieles dabei. Auch das Ministrieren 
selbst kommt nicht zu kurz – mit 
spannenden Themen und Spielen 
rund um den Dienst am Altar. 
 
Ein Highlight steht noch bevor: Am 
30. August geht’s auf Ausflug – und 
auch sonst warten noch viele span-
nende Ministunden. Es bleibt also 
bunt und lebendig. Wir freuen uns 
auf alles, was kommt!
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Tag der Vereine - Rückblick

Bunte Vielfalt beim „Tag der Vereine“
Am 9. Juni 2025 stand St. Thomas 
ganz im Zeichen der Gemeinschaft: 
Beim „Tag der Vereine“ präsentierten 
sich zahlreiche örtliche Vereine und 
Organisationen und boten einen viel-
fältigen Einblick in ihr Vereinsleben. 
Das sonnige Wetter und die tolle At-
mosphäre machten den Tag zu einem 
besonderen Erlebnis für alle Besu-
cher*innen.

Ein herzliches Dankeschön an alle 
mitwirkenden Vereine für ihr En-
gagement, ihre Präsentationen und 
ihre Unterstützung! Ihr habt ein-
drucksvoll gezeigt, wie lebendig und 
vielfältig unser Vereinsleben ist.

 Fotos: © Gemeinde St. Thomas


